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Borkenhagen, Oberkassel,Queg-huee 47
]

flrihur Wolff, Bandagen
Büttenfrrafte 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, sctmdowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. ersteReihe (außer Loge 1, 2,3, 4)
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. un«* 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumioge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre ..............
Galerie Sitzplatz.............

Mk. 5.45 und 0.55
4.05
3.15
3.15
2.70
2.70
2.25

1.80
2.70
2.25
2.70
2.25
1.35
1.10
1.10
0.90
0.90
0.90
0-45
0.45

0.45
0 35
0.35
0.30
0.30
0.25

0 20
0 30
0.35
0.30
0.25
0.15
0.15
0.15
0.10
0 10
0 10
0.05
0.05

6.—
4.56
3 50
3.50
3.—
3.—
2.50

2.—
3. -
2.50
3.-
2.50
1.50
1.25
1.25
1.-
1.—
1.—
0.50
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den llilletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Wahrend der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77.^5) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkartei]findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBlllets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Unr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I______________________________________________________________________________________________________________________I



6. Flieger Rächt., inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaietsch
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

H „Dominikanerstraße 4, I. Etage

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große« mo d. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Caie nachmittags u. abends

Die Direktion

Konfektion
Elegante

Mavs-Anfertigung

Den größter) Beifall haDea immer :
SALAMANDER-STIEFEL

Salamander 5'churitfef. m.b.H. Berlin.
Niederlalfung - : Düffeldorf .Schadowllr. 16

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AlIeestr.EckeElberfclderstr

B R A H M S - Konservatorium
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 ti&

J verbünd, m. Musik1ehrer(innen)-Seminar H
BHHHBBQSB ■■■■■■■■■■
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J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRheingoldi>
ReifaurafionS'Betrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilft. Arnold
Iladii. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

3<*
Abonnemea! ^0

Freitag, den 26. Februar 1915:Die verkaufte Brau
Komische Oper in 3 Akten von K. Sabina. Deutscher Text von Max Kalbeck

Musik von Friedrich Smetana.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert LefFler.

Personen:
Kruschina,ein Bauer...........Gustav Waschow
Kathinka, seine-Frau . . ........Magda Spiegel
Marie, beider Tochter..........Herrn neFröhlich-Förster
Micha, Grundbesitzer . . . . . . . . . . . Hubert Mertens
Agnes, seine Frau............Marie Weißenfels
Wenzel, 'beider Sohn . , ........Max Roller
Hans, Michas Sohn aus erster Ehe ...... Heinrich Niggemeier
Kezal, Heiratsvermittler..........Herrn. Wucherpfennig
Springer, Direktor einer wandernden Künstlertruppe Ernst H'rrz
Esmeralda, Tänzerin...........Aennchen Heyter
Muff, ein als Indianer verkleideter Komödiant . . Ernst Bedau

Ort: Ein großes Dorf in Böhmen
Tänze arrangiert und einstudiert von der Ballettmeisterin Marta Esche:

1. Akt: Böhmische Polka, getanzt vom gesagten Ballettpersonal. 2. Akt: „Furiant" getankt
von Marta Esche, Lydia Tucek und dem Balle.tpersonal 3. Akt: „Zirkus-Tanz", getanzt von

Käthe Küpper, Clara Sternbeck, Anna Dcjbsky, Gertrud Eckert und Maria Küppers.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statu

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Krank: Gertrud Stretten.
Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7V 2 Uhr. Ende ungef. 107 4 Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

Herz und. "SJ^Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermanil Grabenstr.

CO

Die bedentemkten Kiinst-
| ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorfülirg.sämil.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-Speziallaus1 S;
Düsseldorf nur Kö'.igsallee 78

Ms

Flügel ;
Pianos,
Pianolas

Pianoia-Pianos g^fi
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.T8

Spezial-Hius
fUr

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkerstreike PHimBRHSSS, Düsseldorf
üeppiche, Dekorationen, Polstermöbel nrianfrannir^ia
Sardinen, uTöbel- u. Dekorationsstoffe VI lcllllC|J|JlLllC

Kcisernensiraije27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein*
kauf im Orient

:

30C0b Klingel (oornt. panier)
Ä^'^I)eafate(fenu.rPetnc

©raf flbolfftr. 80 • $ernfpre<rjer2600
I

<$arfi~3Lotel
DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
elegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Palast
Hotel Jrriäenbackrjtof

Vornehm Restaurant
===== Stadtküche ==
Soupers vor u. nach dem Thea



£llf)W XnßffßF Flügel, Pianinos, Harmoniums
*UVHirflllli)|Vl ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

. Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

Samstag, 27. Februar, abends 9 Uhr
Abonnement 4

Wilhelm Teil

Uhr,Sonntag, 28 Februar, abends i
Abonnement 5

Der Ring des Nibelungen (3. Tag)
f>«tlter<läii>iBi<"i*tiiiK
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"^Jestf- Stern P el -u7F£ jr Meister - Schule für Gesang
ErnstvonSchuchu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Hdolf-Straße 32» • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Hlufi k-Akademie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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Harmoniums
Imtausch -----------------
it schriftl. Vereinbarung

litz & Co.
Iraße 35
|ier Nr. 3895

Geschäft
1'rtikeln u,
derwaren

Lrte Verkaufsräume!
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lle für Gesang

^Hmo Minkowski (Dresden)
Ausbildung für
I zur Öffentlichkeitsreife

^(Rheinland U.Westfalen

____ Telephon Ho. 14433
Hd 9 ab Hauptbahnhof

i jederzeit.

lnstr.51,Telef.9811
Hrtusik, Konzertgesang,

DirJ^aldeck^pr Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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